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             Dillingen, Juni 2026 

Sehr geehrte Eltern unserer 4. Klassen,  
 

bald beginnt die Radfahrausbildung durch die Verkehrserzieher der Polizei und die 

jeweiligen HSU-Lehrer. Sie umfasst fünf Übungseinheiten und findet im 

Schonraum des Schulhofes mit Rädern der Polizei statt. 
 

Ihr Kind muss zu seiner eigenen Sicherheit während der gesamten 

Radfahrausbildung einen eigenen Fahrradhelm benutzen und sollte 

witterungsangepasste Kleidung sowie festes Schuhwerk tragen. 
 

Nach einem schriftlichen Test erfolgt in der 5. Einheit die praktische Prüfung.  

In der 6. Übungseinheit (Realfahren) sollen die erworbenen Fähigkeiten im realen 

Straßenverkehr angewendet werden. Als Übungsort sind Straßen im Umfeld der 

Schule vorgesehen. Die Schüler werden durch die Verkehrserzieher der Polizei, 

die Lehrkräfte und Sie als Beobachtungsposten betreut. 

Weil sich die Kinder mit ihren eigenen Rädern künftig im Straßenverkehr bewegen, 

wäre es erforderlich, dass sie erst bei dieser Fahrt in der Verkehrswirklichkeit 

ihr eigenes Fahrrad benutzen. Da Ihr Kind an sein eigenes Rad gewöhnt ist, ist 

auch die Unfallgefahr verringert. Ich bitte Sie deshalb, das Rad auf seine 

Verkehrssicherheit zu überprüfen und es an diesem Tag in die Schule zu 

transportieren oder Ihr Kind mit dem Fahrrad dorthin zu begleiten. Denken Sie 

bitte an Absprachen für den Transport der Fahrräder! 

Damit das Fahrverhalten beobachtet werden kann und das Unfallrisiko möglichst 

ausgeschaltet ist, werden an 10 Stationen mehrere Eltern die Kinder beobachten 

und wenn nötig helfend eingreifen. Ein Elternabfrage wird ausgeteilt. 

Ich bitte Sie deshalb dringend um Ihre Unterstützung.  
 

Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit nutzen, auf einige wichtige Punkte zur 

Sicherheit Ihres Kindes auch nach der Jugendverkehrsschule hinzuweisen: 
 

♣ Kontrollieren Sie das Rad Ihres Kindes regelmäßig auf eventuelle Mängel! 

♣ Beobachten Sie weiterhin das Radfahrverhalten Ihres Kindes! 

♣ Weisen Sie auf mögliches Fehlverhalten anderer Verkehrsteilnehmer hin! 

♣  Trainieren Sie mit Ihrem Kind das richtige Verhalten im Straßenverkehr 

 und im Besonderen den individuellen Schulweg Ihres Kindes! 

♣   Keine Fahrten ohne Fahrradhelm! 

♣   Denken Sie immer daran: Erwachsene sind Vorbilder! 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

    Claudia Hartmann, 2. Konrektorin 

 


